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              Gemeinde Weißenbach am Lech          
 

PROTOKOLL 
 

der Gemeinderatssitzung vom 04. Juli 2011 um 19.30 Uhr 
 

Anwesende Gemeinderatsmitglieder: Dreier Hans, Köppl Josef, Arzl Marcella, Leiter 
Sieghard, Lutz Manuel, Posch Erich, Gapp Manfred, Schrötter Christian, Posch Thomas, 
Scheiber Klaus, Weirather Horst, Falger Kurt und Scheiber Petra.  
Entschuldigt: Kraussler Wolfgang, Pamperl Daniela, Knittl Bernhard; 
 
Verlauf der Sitzung 

Bgm. Dreier begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, Gemeindesekretär Tschiderer , 
stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. Bgm. Dreier beantragt die 
Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes als TOP 8) „Feldweg Oberbach 
Staubfreimachung“.  Der Gemeinderat stimmt diesem Antrag einstimmig zu. Gegen die 
Tagesordnung sowie gegen das Protokoll der letzten Sitzung wird kein Einwand erho-
ben. 
 

Tagesordnung: 

 

TOP 1) Bebauungsplan Oberbach, Z-Verfahren 
TOP 2) Flächenwidmungsplanänderung Bichlgasse, Gruber Monika 
TOP 3) Ansuchen des Herrn Scheiber Karl um Grundtausch laut Lageplan 439 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 
TOP 4) Ansuchen des Herrn Winkler Alois sen. um Grundtausch laut Lageplan 438 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 
TOP 5) Ansuchen der Pfarrpfründe um Grundtausch laut Lageplan 438 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 
TOP 6) Ansuchen des Herrn Wilhelm Florian um Grundtausch laut Lageplan 437 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 
TOP 7) Beschluss der neuen Satzungen des Hauptschulverbandes Tannheimertal 
TOP 8) Feldweg Oberbach Staubfreimachung  
TOP 9) Allfälliges 
 

 

TOP 1) Bebauungsplan Oberbach, Z-Verfahren 

 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbach 
mit 12 Ja - Stimmen (1Stimmenthaltung) gemäß § 70 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 des Tiro-
ler Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. 56, den vom Architekturbüro Walch ausgear-
beiteten Entwurf über die Erlassung des (allg. und ergänz.) Bebauungsplanes der Ge-
meinde Weißenbach am Lech im Bereich der Grundstücke  346/1 bzw. künftiges Gst. 
5510, 185/2  künftig  5505, 306/1 künftig 5504, 538/4 künftig 5503, 185/1 künftig 5506, 
132/1 künftig 5507, 388/1 künftig 5508 durch vier Wochen hindurch vom 07.07 bis 
03.08.2011 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
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Gleichzeitig wird gemäß § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die dem 
Entwurf entsprechende Erlassung des Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stel-
lungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.  
Der allgemeine und ergänzende Bebauungsplan tritt gemäß § 70 Abs. 1 TROG 2011 mit 
Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft, das ist nach Ablauf von zwei Wochen nach der 
Kundmachung an der Amtstafel. 
Der Bebauungsplan liegt gemäß § 67 Abs. 3 TROG 2011 während der Amtsstunden im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht auf. 
 

TOP 2) Flächenwidmungsplanänderung Bichlgasse, Gruber Monika 

 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Entwurf über die Änderung des Flächen-
widmungsplanes gem. § 70 i.V.m.§ 64 (5) TROG 2011, ab dem Tag der Kundmachung 
vier Wochen lang im Gemeindeamt Weißenbach a.L. zur allgemeinen Einsicht aufzule-
gen. 
Frau Monika Gruber beabsichtigt, auf der Abf. Nr. 130/8 bzw. dem künftigen Gst. 5104 
einen Feldstadel zu errichten. Daher ist eine Flächenwidmungsplanänderung  von „Frei-
land“ in „Feldstadel“ gem. § 47 TROG 2011 der Abf. Nr. 130/8TF bzw. des künftigen 
Gst. 5104TF lt. vorläufigem Übernahmeplan vom 25.01.2010 der Zusammenlegungsbe-
hörde nötig. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Entwurf über die Änderung des  
Flächenwidmungsplanes entsprechend dem aufgelegten Entwurf. Dieser Beschluß wird 
gemäß § 70 Abs.1 lit. a) TROG 2011 rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflagefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf abgegeben wird. 
 

TOP 3) Ansuchen des Herrn Scheiber Karl um Grundtausch laut Lageplan 439 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 

 

Bgm. Dreier bringt den Lageplan 439 dem Gemeinderat zur Kenntnis. Dieser sieht vor, 
dass Herr Karl Scheiber eine Fläche von 89m² zum Preis von € 14,50 im Tauschwege 
erhält. Der Gemeinderat beschließt dies mit 12 Ja Stimmen und 1 Stimmenthaltung. 
 

TOP 4) Ansuchen des Herrn Winkler Alois sen. um Grundtausch laut Lageplan  

             438 des Amtes der Tiroler Landesregierung 

 

Bgm. Dreier bringt den Lageplan 438 dem Gemeinderat zur Kenntnis. Dieser sieht vor, 
dass Herr Alois Winkler sen. eine Fläche von 33m² zum Preis von € 14,50 im Tausch-
wege erhält. Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig. 
 

TOP 5) Ansuchen der Pfarrpfründe um Grundtausch laut Lageplan 438 des  

   Amtes der Tiroler Landesregierung 

 
Bgm. Dreier bringt den Lageplan 438 dem Gemeinderat zur Kenntnis. Dieser sieht vor, 
dass die Pfarrpfründe  eine Fläche von 11m² und 9m²  zum Preis von € 14,50 im 
Tauschwege erhält. Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig. 
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TOP 6) Ansuchen des Herrn Wilhelm Florian um Grundtausch laut Lageplan 439  

             des Amtes der Tiroler Landesregierung 

 
Bgm. Dreier bringt den Lageplan 437 dem Gemeinderat zur Kenntnis. Dieser sieht vor, 
dass Herr Florian Wilhelm eine Fläche von 55m² zum Preis von € 4,00 und € 2,20 Wei-
deentschädigung im Tauschwege erhält. Der Gemeinderat beschließt dies einstimmig. 
 

TOP 7) Beschluss der neuen Satzungen des Hauptschulverbandes Tannheimertal 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzungen des Hauptschulverbandes Tann-
heimertal wie von Bgm. Dreier vorgetragen. 
 

TOP 8) Feldweg Oberbach, Staubfreimachung  

 

Bgm. Dreier berichtet dem Gemeinderat vom Gespräch mit Herrn Bernhard Rauscher 
und dem Obmann der Grundzusammenlegung Reinhard Witting über die Staubfreima-
chung im Oberbacher Feld bis zum Knobel. Für diesen Bereich wurde eine Förderung 
von 70% aus Agrarmitteln des Landes Tirol zugesagt. Die restlichen 30% müsste die 
Gemeinde aufbringen. Der Gemeinderat beschließt einstimmig sich mit 30% zu beteili-
gen. 
 

TOP 9) Allfälliges 
 

GR-Falger Kurt Falger berichtet über die Kosten der Schneeräumung und Salzstreuung. 
 
 
 
 
Gegen diese Gemeinderatsbeschlüsse kann innerhalb von 2 Wochen ab Anschlag beim 
Gemeindeamt Weißenbach am Lech die Berufung eingebracht werden.  
Die Einspruchsfrist bei TOP 1) und TOP 2) beträgt 4 Wochen ab Anschlag. 
 
angeschlagen am 06.07.2011 
abgenommen am  


